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Kurz & Knapp

Hüttenweg
Am Sonntag, 2. August startet
um 10 Uhr eine Führung über
den Neunkircher Hüttenweg
mit Fremdenführer Klaus Ol-
schewski. Treffpunkt ist an der
Stummschen Reithalle. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Mehr Infos unter www.
neunkirchen.de oder im Rat-
haus unter Tel. (06821) 202-
113, vormittags.

Ökomobil
Der Entsorgungsverband Saar
führt im Kreis Neunkirchen die
Entsorgung von Problemabfäl-
len aus Haushalten wie folgt
durch:
Montag, 3. August: Sinner-
thal, Mühlenstraße: 10.05 -
10.35 Uhr,  Neunkirchen, Man-
tes-la-Ville-Platz: 10.45 - 12.15
Uhr, Wellesweiler, Kirmesplatz:
12.25 - 12.55 Uhr, Münchwies,
Schulstraße: 17.35-18.05 Uhr.
Weitere Auskünfte und Infor-
mationen erteilt die Abfallbera-
tung der Kreisstadt Neunkir-
chen, Tel. (06821) 202-228
oder der Entsorgungsverband
Saar, Untertürkheimer Straße
21, 66117 Saarbrücken, Tel.
(0681) 5000-714.

Seniorenbüro
Das Seniorenbüro der Kreis-
stadt Neunkirchen ist Anlauf-
stelle für Senioren und Men-
schen mit Behinderung. Wir
beraten, informieren und ver-
mitteln Hilfen in allen Senioren
und Behinderte betreffenden
Fragen. Haben sie Fragen, be-
nötigen sie Hilfe? Melden sie
sich telefonisch oder kommen
sie vorbei. Bei Bedarf werden
auch Hausbesuche durch-
geführt. Seniorenbüro, An-
sprechpartnerin: Monika Jost,
Rathaus Neunkirchen, Oberer
Markt 16, Zi. 418a, Tel. (06821)
202-180.

Alzheimer Gruppe
Das nächste Treffen der Selbst-
hilfegruppe für Angehörige von
Alzheimer- und Demenzkran-
ken findet am Montag, 3. Au-
gust, 15.30 bis 17 Uhr im Ta-
gesraum der psychiatrischen
Abteilung der Saarland Klinik,
kreuznacher diakonie, Fliedner
Neunkirchen in der Theodor-
Fliedner-Straße 12 statt. Das
Treffen der Selbsthilfegruppe
ist für alle Interessierten offen.
Für mobile Alzheimer/Demenz-
patienten kann auf Anfrage bis
31. Juli eine Betreuung für die
Dauer des Treffens im Stations-
bereich sichergestellt werden.
Informationen erteilt das Senio-
renbüro, Tel. (06821) 202-180.

Amtliche Bekanntmachungen

Mit Logistik zur Gesundheit
Bürgermeister weiht neues Logistikzentrum ein

Bekanntmachung

Widerspruchsrecht gegen Melderegisterauskünfte
zu Wahlwerbungszwecken

Gemäß dem Saarländischen Meldegesetz darf die Meldebehörde
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen
im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen Auskunft über gesetzlich
festgelegte Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen.
Die Gruppen von Wahlberechtigten dürfen ausschließlich nur nach
dem Lebensalter bestimmt sein. Es dürfen nur folgende Daten
übermittelt werden:

1. Vor- und Familienname
2. Doktorgrad und
3. Anschriften

Gegen eine solche Melderegisterauskunft haben die Wahlberechtigten
das Recht auf Widerspruch.

Der Widerspruch muss schriftlich der Kreisstadt Neunkirchen,
Bürgerbüro, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen zugehen oder
dort ab sofort zu Niederschrift erklärt werden.

Neunkirchen, 21.07.2009
Decker, Oberbürgermeister

Aktuelle Baustellenangebote der Kreisstadt Neunkirchen

Die Kreisstadt Neunkirchen bietet folgende
Wohn-Baustellengrundstücke zum Verkauf an:

1. Neunkirchen Innenstadt, Im Hasenthal
Kaufpreis einschließlich Erschließung

Baustelle Nr. 1
Größe: 520 qm
Kaufpreis: 46.312,50 €

Baustelle Nr. 2
Größe: 600 qm
Kaufpreis: 53.437,50 €

Baustelle Nr. 3
Größe: 600 qm
Kaufpreis: 53.437,50 €

2. Neunkirchen Innenstadt, Baumschulenweg
Kaufpreis einschließlich Erschließung

Baustelle Nr. 1
Größe: 890 qm
Kaufpreis: 79.265,63 €

3. Neunkirchen Innenstadt, Altseiterstal
Kaufpreis einschließlich Erschließung

Baustelle Nr. 1
Größe: 1.130 qm
Kaufreis: 73.865,63 €

4. Stadtteil Kohlhof, Bebauungsgebiet Täufergarten-Nord
Kaufpreis einschließlich Vorausleistung
auf den Erschließungsbeitrag

Baustelle Nr. 1
Größe: 850 qm
Kaufpreis: 126.012,50 €

Baustelle Nr. 2
Größe: 909 qm
Kaufpreis: 130.257,81 €

Interessenten wenden sich bitte an die Kreisstadt Neunkirchen
Rechts- und Liegenschaftsamt
Oberer Markt 16, Rathaus, 66538 Neunkirchen
Frau Schäfer, Tel. (06821) 202-101 oder
Herrn Spengler, Tel. (06821) 202-510

Mit der Support & Service
GmbH, einer Tochtergesellschaft
der Marienhaus GmbH aus Wald-
breitbach, hat sich ein weiteres
Logistikunternehmen am Stand-
ort Neunkirchen angesiedelt.

Davon konnte sich nun Bürger-
meister Jürgen Fried bei der Ein-
weihung des neuen Standorts ein
Bild verschaffen.

Der Geschäftsführer der Sup-
port & Service GmbH, Michael
Osypka, begrüßte dabei viele Gäs-
te aus Wirtschaft und Politik und
lobte gegenüber dem Bürger-
meister die absolut unbürokra-
tische Hilfestellung der Kreisstadt
bei der Neuansiedlung.

Zur Einweihung des neuen
Standortes kamen unter anderem
auch die Generaloberin Schwes-
ter M. Basina Kloos und die Vor-
sitzende des Aufsichtsrates
Schwester Edith-Maria Magar.

Das neue Logistikzentrum wird
von Neunkirchen aus sukzessive
alle saarländischen Krankenhäu-

ser und Altenheime der Marien-
haus-Gruppe im Saarland sowie

zahlreiche Einrichtungen des Trä-
gers in Rheinland-Pfalz und Hes-

sen beliefern. Mit einem Investiti-
onsvolumen von 2 Mio € und 24

neuen Arbeitsplätzen am Standort
Neunkirchen werden zukünftig
rund 2.500 Artikel des Gesund-
heitswesen vorgehalten und in
Rollwagen kommissioniert.

Von diesem neuen Logistikzen-
trum in Neunkirchen verspricht
sich die Marienhaus-Gruppe Ein-
sparungen durch optimale Lager-
haltung und Spezialisierung des
Einkaufes.

Die Marienhaus-Gruppe unter-
hält in Deutschland 27 Kranken-
häuser, 29 Alten-/Pflegeheime
und über 20 weitere Einrichtun-
gen mit insgesamt über 12.000
Beschäftigten.

Bürgermeister Fried zeigte sich
überzeugt von der neuen Ansied-
lung: „Diese neue Ansiedlung ver-
danken wir nicht zuletzt WFG -
Geschäftsführer Klaus Häusler.
Die Ansiedlung macht deutlich,
dass Neunkirchen ein 1-A-Logis-
tik-Standort ist und gerade die
Gesundheitsbranche für die wirt-
schaftliche Entwicklung unserer
Stadt immer wichtiger wird". �

Neue Ansiedlung Support & Service GmbH schafft Zufriedenheit

Umbau für mehr Energie
Erfolgreiches Modelprojekt der GSG im Finkenweg

„Die energetische Beschaffen-
heit von Gebäuden ist ein wichti-
ges Entscheidungskriterium bei
der Nachfrage nach Wohnraum.
Schutz vor steigenden Energie-
preisen, Klimaschutz und Steige-
rung des Wohnkomforts werden
für uns Schwerpunktthemen für
die Bestandsinvestitionen sein",
erläutert GSG-Geschäftsführerin
Elke Wagner die Gründe für das

ehrgeizige Umbauprojekt Finken-
weg 23.

Dort gab es  eine Gebäude aus
den 50er Jahren mit fehlender
Außenwand- und Dachisolierung,
Einzeletagenheizungen und sanie-
rungsbedürftigen Bädern.

Die Firma WPW Ingenieure hat
ein energetisch optimiertes Kon-
zept für die komplette Wohnanla-
ge entwickelt. Folgende Passiv-

hauskomponenten flossen in die
Sanierung des 1. Bauabschnittes
(Finkenweg 23) ein: Wärmedämm-
verbundsystem, 3fach isolierte
Fenster, Heizung auf Grundlage
von Geothermie und Wärmepum-
pe, kontrollierte Wohnraumlüf-
tung.  Außerdem wurden neue
Bäder und Balkone gebaut. Wäh-
rend des Umbaus konnten die
Mieter weiter wohnen. Dass dies
gelang, ist den GSG-Mitarbeitern
und den verständnisvollen Mie-
tern zu verdanken.

Das Gebäude erstrahlt nun in
neuem Glanz. Im Sommer wird
die GSG mit der Sanierung von
Finkenweg 19 - 21 beginnen. Dort
wird zusätzlich die Energie aus
Solarthermie eine Rolle spielen.
Das energetische Sanierungpro-
jekt aus Neunkirchen wurde im
Juni auf einem Kolloquium in Lu-
xemburg von GSG-Geschäftsfüh-
rerin Elke Wagner und Oberbür-
germeister Friedrich Decker prä-
sentiert. �

Wie die Piraten kochen
Noch freie Plätze für Ferienaktionen der Stadt
Die Sommerferien haben begon-

nen, an manchen Tagen spielt das
Wetter nicht mit und Alternativen
zum Schwimmbad werden ge-
sucht. Mit dem Ferienkalender für
Kinder und Jugendliche haben
das Stadtteilbüro Neunkirchen
und das städtische Kinderbüro
ein vielfältiges Programm an Tags-
aktionen zusammengestellt

Vieles plant die Stadt selbst, wie
z. B. den „Bildhauerkurs im Robin-
sondorf” oder den „Tag auf dem
Bauernhof”. Andere Aktionen wer-
den in Zusammenarbeit mit freien
Trägern, Vereinen und Verbänden
organisiert. Die Palette reicht von
Hip-Hop für Mädchen und Kletter-
lehrgang für Kinder und Jugend-
liche über  Fahrradsicherheitstrai-
ning und Wing Tsun-Schnupper -
Training bis hin zu Angeboten
rund ums Internet für Kinder.

Hinzu kommen noch die ausge-
wählten Freizeitbetreuungsange-
bote des Kinderschutzbundes
und des Familien- und Nachbar-
schaftszentrums.

Viele der Angebote sind bekannt
und waren wie im Flug ausge-
bucht. Neu aufgenommen wur-
den beispielsweise kostenlose

EDV-Kurse für Kinder im August.
Hier sind noch Plätze frei. Themen
sind das Internet, Chatten und
Mailen, Spiele für Mädchen sowie
Online-Spiele.

Auch bei den beliebten Kochkur-
sen mit Stefanie Wenzler und In-
grid Becker kann noch mitge-
macht werden. Wegen der großen
Nachfrage findet am 18. August
nochmals das gemeinsame Ko-
chen für 6 bis 9jährige unter dem
Motto „Kochen und Schmausen
wie die Piraten" statt.

Und wer sich in den Ferien sport-
lich betätigen will, kann noch am
Fußballcamp der Borussia Neun-
kirchen vom 18. bis 20. August
teilnehmen. Fußball steht bei Jun-
gen und Mädchen hoch im Kurs.

Wer noch keinen Ferienkalender
in der Schule erhalten hat, kann
das Heft im Neunkircher Rathaus,
4. Obergeschoss, Zimmer 417,
Tel. (06821) 202-417, Frau Backes
oder im Stadtteilbüro Neunkir-
chen, KOMM, Kleiststraße 30 b,
Tel. (06821) 919232 abholen.

Das Programm findet man auch
im Internet unter www.neun-
kirchen.de �

Mit Neunkircher Ferienaktionen ganz oben auf!

Standesamt
In der Zeit vom 16.07. bis 22.07
wurden beim Standesamt Neun-
kirchen(Saar) folgende Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle
beurkundet; die Genehmigungen
zur Veröffentlichung liegen vor:

Geburten
13.07. Joana-Alisha Longen, Ne-
unkirchen

Eheschließungen
17.07.: Karin Brabänder und Ul-
rich Andreas Schwenk, Neunkir-
chen; Dagmar Gräber geb. Ehlers
und Hans-Jürgen Becker, Fur-
pach; Emel Karaca und Hüseyin
Karaca, Neunkirchen; 22.07.
Yvonne Sabrina Staudt und Matt-
hias Stefan Regitz, Palling

Sterbefälle
13.07.: Louis Cengarle, Furpach,
98 J; 17.07.: Carmen Sieren-
Schmitt geb. Schmitt, Neunkir-
chen, 41 J; Katharina Feller geb.
Antoschina, Schiffweiler, 81 J;
18.07. Maria Stumm geb. Grego-
rius, Neunkirchen, 90 J; 20.07.:
Altraut Marianne Trautmann geb.
Eisel, Wiebelskirchen, 74 J; Ilse
Wilhelmine Höniger geb. Herz,
Spiesen-Elversberg, 92 J

Gratulationen
Der Oberbürgermeister der
Kreisstadt Neunkirchen,
Friedrich Decker, und der
zuständige Ortsvorsteher
gratulieren:

Eheleute
Edith und Wilhelm Wissig,
Schaumbergring 24,
66538 Neunkirchen,
60. Hochzeitstag am 30. Juli

Eheleute
Renate und Walter Scheer,
In der Lach 15,
66540 Neunkirchen,
60. Hochzeitstag am 30. Juli

Frau Elisabeth Buß,
Käthe-Kollwitz-Straße 31,
66540 Neunkirchen,
91. Geburtstag am 3. August

Frau Katharina Schmidt,
Kuchenbergstraße 1,
66540 Neunkirchen,
94. Geburtstag am 5. August
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Studienreisen der VHS Neunkirchen
vorgesehen: Mémorial, Gelände
der zerstörten Ortschaft Fleury,
Ossuaire (Beinhaus mit Kapelle,
Turm und großem Gräberfeld),
Fort Douaumont und Bajonett-
graben. Als Abschluss ist eine
Fahrt mit Elektromobilen durch
die dreidimensionale Multivision
der Zitadelle unter der Stadt
vorgesehen.
Gutes Schuhwerk und warme
Kleidung werden empfohlen.

Anmeldungen und Infos
zu den Reisen der
VHS Neunkirchen unter
Tel. (06821) 2900612

Nach einem viertägigen Aufent-
halt in Antwerpen geht es weiter
nach Nordfrankreich Den Ab-
schluss bildet ein Besuch der
Stadt Lille

Breslau und das Riesengebirge
9. bis 14. Oktober 2010
Noch immer liegt das östliche Mit-
teleuropa jenseits der Touristen-
ströme. Friedrich Decker hat sich
mit diesen Räumen seit langem
befasst, in denen eine bedeuten-
de historische und kulturelle Tra-
dition zu entdecken sind. Die Rei-
se führt in die historische Region
des alten Schlesien und konzent-
riert sich auf die Hauptstadt Bres-
lau und das Riesengebirge. Ne-
ben dem Besuch der Stadt
Breslau stehen Görlitz  an der
Neiße, die alten niederschlesi-
schen Residenzstadt Liegnitz,
Schweidnitz und ein Besuch der
Villa Gerhard Hauptmanns auf
dem Programm

Verdun
Donnerstag, 21. Oktober 2010
Folgende Besichtigungen sind

Veranstaltungen der Neunkircher Kulturgesellschaft

Frankfurter Buchmesse
17. Oktober
Die Frankfurter Buchmesse ist mit
mehr als 7000 Ausstellern die
größte Buchmesse der Welt.  In
diesem Jahr  bietet sie China die
Möglichkeit, sich in seiner kultu-
rellen Vielfalt zu präsentieren.

ZDF Mainz mit
Weihnachtsmarkt
9. Dezember
Das Sendezentrum 1 existiert seit
1984. Hier werden unter anderem
die Nachrichtensendungen der
„heute”- Familie  produziert. Am
30. Januar 2001 weihte das ZDF
sein Sendezentrum 2 ein, in dem
unter anderem 3sat und ARTE
ihren Sitz haben.

Hamburg und Lübeck
19. bis 24. März 2010
Der Besuch in der Stadt an der
Elbe startet mit einer Stadt- und
Hafenrundfahrt Ein Bummel
durch den alten Elbtunnel ist
ebenso geplant wie ein Besuch
der größten Miniatur-Modelleisen-
bahn der Welt. Der Besuch des

Fischmarktes steht am frühen
Morgen auf dem Programm,  ge-
folgt von Besichtigungen des Rat-
hauses und des Airbus-Werkes.
Am Abend ist ein  Reeperbahn-
bummel vorgesehen. Ein Tag in
Lübeck mit dem Besuch des Mar-
zipanmuseum bildet den Ab-
schluss der Reise.

Paris zu Fuß
6. April bis 10. April 2010
Paris in fünf Tagen zu behandeln,
ist nicht möglich. Das Programm
ist daher bewusst eine Auswahl
mit dem Ziel, die Vielfalt dieser
Weltstadt zu erleben. Es geht um
eine erste Annäherung und um
ein Verständnis für die histori-
schen Dimensionen von Paris.
„Paris zu Fuß" bedeutet keine
ausgedehnten Märsche, sondern
eher ein gemächliches Flanieren.

Metz und Robert Schuman
20. Mai 2010
Geplant sind eine deutschsprachi-
ge Führung im Robert-Schuman-
Haus in Sey-Chazelles und eine
Stadtrundfahrt. Danach ist genü-

gend Freizeit, die Stadt auf eigene
Faust zu erkunden.

Die Maas
Teil 1: Von der Quelle in
Frankreich bis Dinant in Belgien
9. bis 12. Juni 2010
Der erste Teil dieser Reise folgt
dem Oberlauf der Maas bis nach
Dinant in Belgien. Im Juni 2011
führt der  zweite Teil dann an den
Unterlauf der Maas. Vom Quellbe-
reich der Maas bei Langres über
den Kurort Vittel und das Land
der Jeanne d'Arc geht es zur ers-
ten Übernachtung in Neufcha-
teau. Am zweiten Tag stehen
Commercy, St. Mihiel, Verdun,
und die alte Festungsstadt Sedan
auf dem Progarmm. Der dritte
Reisetag führt in die Ardennen.
Am letzten Tag geht es dann nach
Dinant in Belgien zum Tal des
Semois und zur  Stadt Bouillon.

Flandern und Nordfrankfreich
26. September bis
1. Oktober 2010
Die Reise führt über  Brüssel nach
Gent, Brügge und Antwerpen.

Ausstellungen

bis 2. Aug
„Patterns in nature”
Natur-Struktur-Muster
Städtische Galerie Neunkirchen
im Bürgerhaus
Neunkircher Kulturgesellschaft

Feste

Fr, 31. Juli
Sommerfest des VdK Hangard
Sportplatz
VdK Hangard

Führungen/Vorträge

So, 2. Aug, 10 Uhr
Führung über den Neunkircher
Hüttenweg mit Klaus Olschewski
Treffpunkt: Stummsche Reithalle
Kreisstadt Neunkirchen

Märkte

Mo, 3. Aug, 8 - 18.30 Uhr
Krammarkt
Stummplatz
Kreisstadt Neunkirchen

Musik/Theater

Fr, 31. Juli, 20.30 Uhr
Neunkircher Nächte 2009:
Comedy Nacht
Gegenortschachtanlage
Bauershaus
Neunkircher Kulturgesellschaft

Sa, 1. Aug, 12 - 17 Uhr
Neunkircher City-Musik-Sommer
mit den Musikfreunden Hangard
Stummplatz
Kreisstadt Neunkirchen

Sport

Do, 30. Juli, 14.30 Uhr
Seniorenwanderung zur
Gartenanlage Nordpol
Treffpunkt: Neunkircher Scheib
Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Mi, 5. Aug, 19 Uhr
Fußball-Oberliga Südwest
Borussia Neunkirchen –
FK Pirmasens
Ellenfeldstadion
Fußball-Regionalverband Südwest

Sonstige

So, 2. Aug, 10 - 14 Uhr
Frühschoppen beim
DRK Neunkirchen
Geschäftsstelle DRK,
Schloßstr. 50/52
Deutsches Rotes Kreuz
OV Neunkirchen
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Veranstaltungen der Woche in der Kreisstadt Neunkirchen (30. Juli - 5. August 2009)

Stadtmomente: Kleider machen „STUMM”

Die Münchwieser waren die Ersten
Die Jugendfeuerwehren in Neunkirchen - Die Jugendfeuerwehr Münchwies

Es brennt in Münchwies. Die
Wehr ist alarmiert. Der erste An-
griff erfolgt mit drei C-Rohren.
„Wasser marsch!" kommandiert
Löschmeisterin Sybille Hans und
im Handumdrehen haben die jun-
gen Feuerwehrleute den Brand
gelöscht. Anschließend erfolgt
großes Lob von den „Großen" für
den Übungseinsatz der Jugend-
feuerwehr Münchwies.

Sie ist die älteste Jugendfeuer-
wehr in Neunkirchen und feiert
im August ihr 45jähriges Beste-
hen. Noch heute ist Gründungs-
mitglied Thomas Weber in der
aktiven Wehr tätig.

Wie sich der letzte Wehrführer
des Amtes Wiebelskirchen und
spätere stellvertretende Wehrfüh-
rer in Neunkirchen, der verdienst-
volle Edgar Schmidt, erinnert, war
vor 45 Jahren  Kreisbrandmeister
Karl Heinz Flick der Initiator zur
Gründung von Jugendfeuerweh-
ren.  „Wir brauchten die Jugend",
erinnert sich Edgar Schmidt,
„denn damals waren von 32 Wehr-
leuten 18 Mann über 45 und berg-
fertig", so heißt in der Bergmanns-
sprache „reif für die Rente".

Die gute Jugendarbeit aber hat
sich bis heute ausgezahlt. „91
Prozent der Mitglieder des Lösch-
bezirks sind ehemalige Jugend-
wehrmitglieder", sagt Sybille
Hans, die Jugendfeuerwehrwar-
tin. In ihrer Arbeit wird sie von
Sebastian Hau unterstützt. Sie
bilden die zwölfköpfige Gruppe
aus, zehn Jungen und zwei Mäd-
chen im Alter von zehn bis 16

Jahren. „Im Winter steht die The-
orie auf dem Programm, im Som-
mer aber sind die Aktivitäten im
Freien", berichtet Sybille Hans.
Neben der theoretischen und
praktischen Ausbildung kommt
aber auch das Gesellschaftliche
und Gesellige nicht zu kurz. „Wir
nehmen an Wettkämpfen teil und
sind dabei sehr erfolgreich", sagt
Löschmeisterin Sybille Hans.

Zahlreiche Pokale beweisen es.
Ferner engagieren sich die jungen
Feuerwehrleute  auch bei dörfli-
chen Aktionen. Zeltlager und
Ausflüge werden organisiert. In
diesem Jahr steht ein Besuch bei
der Berufsfeuerwehr in Mannheim
an.

Die Kleidung für die jungen
Floriansjünger stellt die Stadt Ne-
unkirchen.

Der jüngste Feuerwehrmann,
der an diesem Freitag im Feuer-
wehrgerätehaus ist, ist der fünf-
jährige Josua Raber. Er wurde
vom Vater feuerwehrmäßig kom-
plett ausstaffiert, doch für die Ju-
gendwehr ist er noch zu jung. Sein
Interesse an der Wehr aber ist
bereits riesig.

Die Jugengdwehr Münschwies
besteht aus: Jerome Bubel, Phi-
lipp Dauenhauer, Patrick, Grego-
rius, Rebecca Hans, Tobias Lang,
Nicole Lieblang, Justin Raber,
Thomas Schreiner, Yannick We-
ber, Dennis Mussler, Bruno Retro-
varo, Florian Welter. Jugendfeuer-
wehrwartin: Sybille Hans, Be-
treuer: Sebastian Hau �

Ein starkes Team: Die Jugendfeuerwehr Münchwies

Ein echtes Schmuckstück für Kohlhofer Kinder

Musikalischer Sommer
Drei Konzerte auf dem Stummplatz

Drei Konzerte sorgen auf dem
Stummplatz für Stimmung.

Der Neunkircher City Musiksom-
mer lockt im August mit einem
überaus abwechslungsreichen
Programm die Liebhaber ver-
schiedenster Musikrichtungen in
die Kreisstadt. Das Angebot reicht
von zünftiger Blasmusik über Pop
und Blues bis hin zu Folk. Damit
ist für die richtige Sommerstim-
mung unter den Zuhörern ge-
sorgt.

Auf dem Stummplatz wird es im
August noch drei klasse Konzerte
geben. Das Nächste findet am
Samstag, 1. August, ab 12 Uhr
statt. Über 50 Musiker und Musi-
kerinnen bilden unter der Leitung

von Anton Schu den Verein der
Musikfreunde Hangard. Durch de-
ren zünftige Blasmusik und dem
passenden gastronomischen An-
gebot kommt auf dem Stumm-
platz echte Biergarten-Atmos-
phäre auf.

Eines der Highlights des Neun-
kircher City Sommers sind Earl
Grey. Das Musiker-Duo lässt am
Donnerstag, 6. August, von 18 bis
21 Uhr mit Popmusik der 80er
und 90er Jahre die Bühnenbretter
wackeln. Den grandiosen Ab-
schluss des diesjährigen Neunkir-
cher City Sommers bildet die le-
gendäre Band Marx Rootschilt
Tillermann am Donnerstag, 13.
August, von 18 bis 21 Uhr. �

Hier spielt man richtig
Neuer Spielplatz in der Haberdell

Ein reiner Spielbereich für Kin-
der von 4 bis 12 Jahren und ein
Multifunktionsplatz für alle Alters-
gruppen, so präsentiert sich der
neue Spielplatz in der Haberdell
im Ortsteil Kohlhof.

Die Spielanlage wurde durch die
Mitarbeiter des Zentralen Be-
triebshofs gefertigt. Die Kombina-
tion der Spielgeräte wurde als
Pfahldorf gestaltet. Douglasien-
und Lärchenholz aus städtischen
Grünanlagen wurde im Vorfeld
durch ein mobiles Sägewerk auf-
geschnitten und nach zweijähriger
Trocknung zu den aufgestellten
Spielgeräten verarbeitet.

Der sich anschließende Multi-
funktionsplatz ist für sportliche
Aktivitäten wie Boule und Tisch-
tennis, aber auch als nachbar-
schaftlicher Treffpunkt gedacht.
Die Oberfläche des Platzes wurde
als wassergebundene Decke aus
Steinsand hergestellt, um eine
ausreichende Festigkeit zu errei-
chen. Die Grünflächen wurden
neu angelegt und mit Bäumen
bepflanzt, um einen Alleencharak-
ter zu erreichen. Ein Anlieger hat
bereits seinen Teil zu der Neuge-
staltung beigetragen. Er hat die
Rückwand seiner Garage neu ge-
strichen! �

Besuchen
Sie den

Kanalerneuerung
Ab Freitag wird in der Wald-

straße zwischen Stieglitz- und
Buchenweg mit dem vorletzten
Abschnitt der Kanalerneuerung
begonnen.

In 2007 und 2008 wurden be-
reits drei Abschnitte zur Kanaler-
neuerung von Höhe „Buchen-
weg” bis zum Einmündungsbe-
reich „Zoostraße” realisiert.

Die Tiefbauarbeiten werden in
der Waldstraße im Bereich des
Gehweges zwischen Stieglitz- und
Buchenweg durchgeführt. Für die
Zeit der Ausführung, bis voraus-
sichtlich Oktober 2009, wird der
Verkehr über die verengte Fahr-
bahn mittels Ampelanlage gere-
gelt. Die Fußgänger werden über
einen abgesperr ten Notweg
entlang der Fahrbahn geführt.

Die Einbahnregelung im Bu-
chenweg wird aufgehoben. Mit
starken Verkehrsbeeinträchtigun-
gen ist nicht zu rechnen. �

Wenn in nicht allzu ferner Zeit
in der Chefetage der Neunkircher
Stadtverwaltung ein Wechsel statt-
findet, wird mancher Festredner
rückblickend darauf hinweisen,
dass der scheidende Amtsinhaber
den Überblick einer Giraffe, die
Hartnäckigkeit eines Breitmaul-
nashornes und den Mut eines Lö-
wen besessen habe, um diese
seine Stadt nach vorn zu bringen.
Desgleichen wird der Festredner
aber auch dem Nachfolger wün-
schen.

Malen wir diese kleine Geschich-
te weiter aus und stellen fest: Dem
neuen Mann stehen etliche Miss-
lichkeiten ins hohe Haus. Dies
lässt sich allein an der unter-
schiedlichen Haarpracht auf den
Denkapparaten der beiden füh-
renden Köpfe voraussagen. Denn
es sind nicht allein biologische
Gründe, die mit zunehmendem
Alter die Flucht der Haare von der
Kopfhaut veranlassen. Oft ist auch
der zwingende Zugriff ihres Trä-
gers Schuld am Verlust der Haare.
Gerade in führenden Positionen
erhöht sich beispielsweise der
Vorgang des Haareraufens. Diese
Feststellung lässt sich damit
begründen, dass die Alphatiere
mehr Weisheit und Erkenntnis be-
sitzen als die Beta- bis Omega-
Tiere. Bei zunehmender Erkennt-
nis aber kommt es zum Aufschrei
und dem daraus folgenden Tun:
„Das ist zum Haare ausraufen".
Während dieser noch unerforsch-
ten Geste lässt der Gestikulieren-
de Haar um Haar. Zurück bleibt
Kahlschlag.

Diesen nun hat Oberbürgermeis-
ter Friedrich Decker  - deutlich er-
kennbar - hinter sich, Jürgen Fried
aber noch vor sich. So macht al-
lein die haarig-philosophische Ge-
schichte deutlich, was auf De-
ckers Nachfolger noch alles an
Misslichem zukommt. �

Am Rande ...
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